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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Konsultationsprozess zum Wirtschafts- und Strukturprogramm 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung wird gebeten, nach der in der Mitteilung vom 17. März 2020 beschriebenen und 

unter „2. Sachverhalt“ stichpunktartig aufgeführten Vorgehensweise eine Stellungnahme zum Wirt-

schafts- und Strukturprogramm der Zukunftsagentur zu verfassen. 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Ziel ist die Einreichung einer Stellungnahme zum Wirtschafts- und Strukturprogramm (WSP) der 

Zukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR), fristgerecht zum 31.8.2020. 

Die Themen, unter denen die Anmerkungen dargelegt werden sollen, orientieren sich an den Re-

vierknoten der ZRR:  

 

 Zukunftsfeld Energie und Industrie 

 Zukunftsfeld Ressourcen und Agrobusiness 

 Zukunftsfeld Innovation und Bildung 

 Zukunftsfeld Raum und Infrastruktur 

 Internationale Bau- Technologieausstellung sowie 

 Redaktionelle Anmerkungen 

 

Der Bürgermeister lädt die Fraktionen dazu ein, Einschätzungen, Anregungen und Vorschläge an-

hand der vorgestellten Fachexpertisen der Verwaltung zu äußern. Diese können bis zum 28. Mai an 

die Stabsstelle Strukturwandel und Klimaschutz gerichtet werden. Im Anschluss wird eine zusam-

mengeführte Stellungnahme verfasst, die am 16. Juni in der Sitzung des Haupt-, Sozial- und Perso-

nalausschusses präsentiert wird. Die endgültige Version der Stellungnahme wird dann am 22. Juni, 

nach Vorberatung durch den HSPA, dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegt.  

  



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

2. Sachverhalt 

Der bisherige Sachverhalt wurde in der Mitteilungsvorlage 140/2020 dargelegt (s. Anlage) und soll-

te im Rahmen des Haupt-, Sozial- und Personalausschusses vom 17. März thematisiert werden.  

Da dieser Termin aufgrund der allgemeinen Schutzvorkehrungen im Rahmen der Corona-Epidemie 

nicht stattfinden konnte, ist die Vorlage diesem Beschlussvorschlag als Anlage beigefügt. Durch die 

anhaltenden Einschränkungen zur Schutzvorsorge ergeben sich geringe Abweichungen im ange-

setzten Ablaufplan, um weiterhin die Frist zum Einreichen der Stellungnahme einhalten zu können: 

Auch die Zukunftsagentur Rheinisches Revier reagiert auf die Umstände und verlängerte die Frist 

zur Einreichung der Stellungnahme vom 30.06.2020 auf den 31.08.2020. Da jedoch im Juli weder 

der HSPA noch der Rat tagt, wird an dem bisherigen vorgeschlagenen Ablaufplan zur Abstimmung 

und Erarbeitung weitestgehend festgehalten. 

 

 18.5.2020 HSPA: 

Vorstellung der Eingaben und Änderungsvorschläge aus den Fachabteilungen inklusive 

Erwähnung und eventuell bereits Berücksichtigung der bisherigen Rückmeldungen 

 Zwischen 18.5.2020 und 28.5.2020 

Möglichkeit für weitere Eingaben und Vorschläge aus den Fraktionen an die Stabstelle 

Strukturwandel 

 16.6.2020 HSPA: 

Vorstellung der gemeinsamen finalen Stellungnahme und Beschluss derer; Verweis an 

Rat bei weiterer Abstimmungsnotwendigkeit 

 Gegebenenfalls 22.6.2020 Rat: 

Beschluss der Stellungnahme 

 Bis zum 31.8.2020  

Übersenden der Stellungnahme an die ZRR 

 

Wichtige bisherige Eckdaten in diesem Kontext sind kurz aufgelistet: 

 Dezember 2019: Einreichung des Wirtschafts- und Strukturprogramms beim Landeswirt-

schaftsministerium durch die Revierknoten der ZRR 

 Redaktionelle und inhaltliche Abänderungen sollen eingebracht werden können. Hierfür 

wurde sowohl eine Bürgerbeteiligung (www.unser-zukunftsrevier.de) vom 21. April 

2020 bis zum 02. Juni 2020 initiiert als auch die Träger öffentlicher Belange gebeten 

Stellungnahmen, mit der sich auch die vorliegende Beschlussvorlage befasst, zu verfas-

sen. 

 

Die Fachabteilungen der Verwaltung haben nun ihre Expertise zu den Revierknoten des Wirt-

schafts- und Strukturprogramms abgeschlossen und präsentieren diese gebündelt in der Sitzung des 

des Haupt-, Sozial- und Personalausschusses. Diese Expertisen geben  einen fachlich fundierten 

Rahmen für die weitere Ausarbeitung der Stellungnahme. 

Den Fraktionen wurden die fachlichen Ausarbeitungen und Empfehlungen bereits zum 28. April 

zugesendet, um eine erste Einschätzung zu ermöglichen. Neben diesen Handlungsempfehlungen 

wurde ebenfalls die Möglichkeit bzw. Bitte angeführt, dass die jeweiligen Fraktionen Rückfragen 

und mögliche Ergänzungen zusammentragen.  

Das Versenden der Unterlagen ist bereits vor der angesetzten Sitzung des Haupt-, Sozial- und Per-

sonalausschusses geschehen, um trotz der Corona-bedingten Verschiebungen den angestrebten Ab-

laufplan (siehe Anhang) einzuhalten. Mögliche Rückmeldungen sollen im Rahmen dieser Sitzung in 

den Zwischenbericht aufgenommen werden. 

  

https://urldefense.proofpoint.com/v2/url?u=http-3A__www.unser-2Dzukunftsrevier.de&d=DwMFaQ&c=4qOg7y6nti53Tamibd6dRIPTX7yDc1fM95Fe3pDczUw&r=lNGbCc0zSlk0frl1b8c18wwo2EPoSLmZbz4wErcExWY&m=U9YiDlMmG4IZvPq6WZWC4FpYQ7MmnBSPY3PNoW_NHhM&s=R9GoGsGH5WayAEuTbmWgZZLCoHqC3MI-OX_NwVVMce8&e=


2. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-

schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

Sinnvolle Alternativen sind nicht erkennbar.  

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

Finanzielle Veränderungen sind durch die auszuarbeitende Stellungnahme nicht zu erwarten. 

 

5. Bürgerbeteiligung 

Eine separate Bürgerbeteiligung ist im Rahmen dieses Prozesses nicht vorgesehen, da es sich hier-

bei um eine Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange handelt. Eine Bürgerbeteiligung läuft 

parallel über verschiedene Angebote der  ZRR (https://www.rheinisches-

revier.de/themen/wirtschafts-und-strukturprogramm). Außerdem wurde die Pressemitteilung der 

ZRR vom 20. April 2020 zur Bürgerbeteiligung auf der Webseite der Kreisstadt umgehend veröf-

fentlicht. Neben dem bereits genannten Link kann der Pressemitteilung ein weiterer zur Online-

Bürgerbeteiligung entnommen werden  (www.unser-zukunftsrevier.de). 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

Das Ablaufschema, welches in der Mitteilungsvorlage 140/2020 dargestellt wurde, erlaubt eine 

konstante Überprüfung der zeitlichen Einhaltung und fristgerechten Abgabe der angestrebten Stel-

lungnahme. 

https://urldefense.proofpoint.com/v2/url?u=http-3A__www.unser-2Dzukunftsrevier.de&d=DwMFaQ&c=4qOg7y6nti53Tamibd6dRIPTX7yDc1fM95Fe3pDczUw&r=lNGbCc0zSlk0frl1b8c18wwo2EPoSLmZbz4wErcExWY&m=U9YiDlMmG4IZvPq6WZWC4FpYQ7MmnBSPY3PNoW_NHhM&s=R9GoGsGH5WayAEuTbmWgZZLCoHqC3MI-OX_NwVVMce8&e=



